
Quth MEN Der beste Herd den Ge- 
hirn und Erfahrung Ie pro- 
duzikten. »Quick Meal« 
Siahl-Herde. Sie find 
besser weil: 

Sie sind gebaut nach wis- 
senschaftlichen Prinzipien 
und das gebrauchte Mate- 
rial ist so vertheilt um das 

meiftc Gute zu thun. Sie 
sind gerade schwer genug, 
um gut zu sein, dauerhaft 
und haltbar. 

Die verstorkten Thule find diejenigen, die am meisten 
zn halten Unden. Die Wide find Aslnsst gehner Zu- 
sjnd nugs Stahl gemacht, folglich sind sie start und for-W 

mrln sur-Werk Verkamt von 
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Mischter Druckekl 
Mer bot doch mit Allem sei Laschtl 

Pier sagt wol, Id’r Mensch sot sich net 
argerr. awer sell kann oftmals mit 
ein beste Wille net geholfe werte. Jch 
will Eich nau juscht verzählr. was 

kmr des Friejohr un d·r Sammet 
schun gehämpent is. Wie die mehnste 
Leit do rum, hot mei Bovdingfmih ckh 
en bissel Gurte un es pliesl se arg, 
wann se scheene Blume bot. So helf 
ich dann als« en bissel gärtle. Jm 
Frieiohr hab ist erscht en klee Bett 
umgegmwe un en bissel Salat gesät. 
Am nächste Morgen lyen mir die ver- 
dollie Katze alles vericharrt un ver- 

honst g’l)at, so daß ichs-» wieder hav 
misse wer-mache For desniol schuer 
zu gehe, hab ich en Slsick Wohlge- 
flecht drinne-gelegt Wider iwens iell 
hot net viel gebeut-, dorch die Löcher 
dorch hen die Anders nunnerqelangt, 
grad as wann sell des eenzig Stiefel- 
che Grunid geweszt wär, wo se hen 
kenne ihr Bisnig dhnne Nau war 
mei Geduld zu End. Jch bin niwer 
zum Bensch weil ich gewißt krab, daß 
sei Bach so en klecne Flint l)ot, was 
mer en Floliert klieifol lnseszi, un lyab 
ihn gesront, for esJ mir us en bar 
Tun zu lohne Er bot mir al) en 

Dust-d so kleene Kugle niitneme Noch 
am seh-ne Owed is en große schwar- 
ze Katz qelunnnen nn lsot grad wolle 
sehne isb niei Zxriat lul lunrnIL 
Bängl hoi se eens uscin Buckel That- 
Se lsot gespnnzi, en Zchrei gedim un 

is dann ab. Eb es ihr nachher schlecht 
bekunnne is, ivees ich net, awer em- 

hou ich hob se Wider sellem net meh 
gesehm-. Zwee Dag später iuincnt en 

grobe-, en schee Thier-, un is als grad 
an die Erim-L Gleich drns hot es en 

tltsener small Month oie nun is- wun- 

zniee Fusz in die-Luft gesprunge, dann 

ui d&#39;r Bode gefalle un Leie geblieive. 
Ich hab gedenkt, se wol sich jnscht en 

bissel net-schnaufe, wie ich awer seh. 
dasz se alle Viere vun sich streckt, do 

liab ich gewissh was sisll bedeit un ich 
war konvinzh daß es net wahr ig- 
tvann nter spat, en Fiatz hat nein 
Leim-. Des Ding war mir doch tust 

ganz recht, ich l):i-l) ers axver net nnslt 
iinnere kennt-. So hab ich dapper d"r 
Spate geholt, nachst zum Dratrniestock 
en Loch gemacht un die Katz vergrittue. 
Darle. war ich fertig, do steht die alt 

Hanneinackelien an d’r Fenz un sroat 
mich, tun-I ich mache dat. ,,Lt), nir, 
ich hab jnscht en lJar alte Knoche do 
ringsum-H se sage, lell wär arg gut 
sar die Drautvestörl un diit us Jahre 
nausz diinae.« »Da ltot se gesroqL 
ob ich ei- Katz til-sehne hät. »Was for 
ern-W srna ich. -—- »Ob« en scheene 
qroszis Maltie.« »Ne, juscht en flee 
meist un schwarz blackia jung Wäsche 
iH vor isn Weil zurick dort itoer dic- 
skanz qekraddelt, sell is all as ich rie« 
sehne hab.« —— cis is dann fort nn 

ich hab se noch en Weil ruse hierer 
»Tunmu), Tonunti!«-- Ich war grad 
noch in Zeit un sidder hab ich Nul) 
nor Kann 

Zo iut Juni hab ich dann en Brit 
itlstern artilanzt. Jch nieen, sell sen 
so ebaut die scheiniste Blume-, was eJ 

gebt, un se blielns al) lacia. Da iuar 

dann en neier Drunusl Es bot iual 
fleißig geregert, daß ich net hab 
sprinle breiche, aiver alle Morge- 
lJatue en ganze Anzahl Plänzcher uf 
ein Grund arlexnsx en Dilieel liatuc 
mit die Blätter ini Bude gesteckt un 

die Worzle haiue in die Höh gestannikf 
Erscht hab ich gomeent, ich hat se ver- 

leicht im letzte Zeeche get-tanzt, ich bin 
atver «derl)inner nein-mitte, daß die 
Werm die Plänzcher ausreißis nn 

dann in die Löcher neiziege »Wart, 
ihr Luderzeua, euch will ich Pfeife-nd 
das- ihr weitbleitvt«, hab ich geialtt 
Jch hab alles wieder schee unemp- 
planzt un dann seiner lich meen lar- 
zer) Duwacksstriipp iwerall zwischc 
neigezottelt Awer was hab ich sehne 
ntisse srieh am nächste Dag? Do bann- 
die Kerls aebockt un ganz gemiethi 
lich Siqaretts aeschntohtt, wag se aus« 

die Asternliliitter un ein Sträpp ne- 
nmcht lten Zot mer nau glaubt-, 
daß so ebne-J ntealich wär? Jch halt 
dann rather Pein-r gebrotviert, anin 

es bot al) nir gebatt. Des Ungern-- 
fer kann scheints eenig ebbess stände 
Arg is es al) tnit die verdollteSpatze, 
was an itsersche, Mög-beere, Dranme 
nn eenig elibes gehe. Mer kann se 
uskolirs al) schieße, atver se sen harte 
en Schuß Pulver werth un ich hab 
genotist wann mer eener todmacht, 
dann knmme en ganz Duykd km di- 
Lelcht Die sen eensach en Ntisens. 
DCMLAebt es noch allerhand anner 

Ungezieser, was eem des Such Dek- 
rnngenlert un eem schier tot-ärgert 
Wkkkllckh Mer hot sei Lckschil Alver- 
was·tvtll mer mache? Viel Leit sage, 
en bissd Ferner wör ges-im 

D&#39;r alt can-idem 

Dispsck gessckcct 
Neun nnd dreißig Pers-neu nn- 

den dabei den Tod. 

BerhöngniszvollespCsllisiu 
Gibraliar, 16. Aug. Der spanische 

Dampser »Ma:tos&#39;· scheiterte heute 
Morgen in der Nähe von Tarifa an 

"der afritanischen Kniffe gegenüber 
von Gibraitar, nachdem er mit dem 
deutschen Dampser ,,Elsa« zusammen 
gestoßen war. Neununddkeißig Perso- 
nen, von denen zweiunddreißig Pas- 
sagiere waren, sind ertrunken. Die 
Ueber-lebenden wurden Hier-her ge- 
bracht. Zur Zeit der Collision herrschte 
ein dichter Nebel, bei dein es kaum 
möglich war, auch nur einige Schritte 
weit zu sehen. Von den ertruntenen 
Passagieren waren neun in der ersten 
Kajiite, die andern dreiundzwanzig 
im Zwischendect gefahren. Auch der 
deutsche Dampser »Elsa« wurde bei 
der Collision schwer beschädigt Es 

gelang dem Capitän aber, das Schiff 
über Wasser zu halten. Der Dampser 
«Martos« wurde ausschließlich siir 
den Küstenveetehr benutzt; er war im 

Jahre 1888 in Dundee, Schottland, 
gebaut und hatte eine Länge von 234 

Fuß. 

Schutz fitr Bergleute 
Eine Grubenrettungs - Station ’ 

für Evanesvitle, Jud. 
Anerkennensmerther Erfolg. 

Guansville, Ind» 16. Aug. Diese 
Stadt wird eine der von dem Con- 
greß bewilligten Gruben Rettungss 
stationen erhalten. Das ist eine sehr 
große Errungenschaft fiir (·ivaiisville, 
denn sie macht die Stadt zum Cen- 
tralpnnlt für das Grnbeiisskiiettungs 
wesen der Staaten Indiana, Illinois 
und Kentucky. Aber auch fiir Con 
greßinitglied Boeline, dessen unermüd- 
licher Arbeit und Energie die Einbli- 
rung der Station zu verdanken ist, 
handelt es sich um einen Erfolg, wie 
ihn wohl noch selten ein demokrati- 
scher Aligeordneter nnter einer renn- 
blikanischen Staats Congrefl: 
Deleg Jtion nnd in einein republita 
nischen Songreli erzielt dat. Nur 
Einiielneihte wissen, welche Arbeit zn 
beiviiltigem wie lfiroße Hindernisse zu 
überwinden limren Sexbit die Re- 
publitaner in der Heimatl) haben dem 
denistrntifchen Abgeordneten nnd 
sinndidaten fiir Wiedermahl scharfe 
Opposition gemacht, aber durch seine 
rastlofen Bemühungen lnnr es Herrn 
Boeline möglich, dein Selretiir Bals- 
linger eine Vorlage zu unterbreiten, 
gestützt auf wichtige Belege und träf- 
tige linivfelilungen welche ihre Wir- 
tnng nicht verfehlte 

Diplomatischek Sieg. 
Venezuelq wird lfiusuhr amerikani- 

seher Nahrungsmittel gestatten. 
« Washington, 1t3. Aug. Staats 

selretär Knor ist stolz aus den diplo- 
.ntatischen Sieg, den er angeblich iiber 
Ikstenezuela errungen hat. Die Regie- 
truug Von Venezuela hatte verlangt, 
tdxsk bei der tsiusuhr von Naltruttgs 
smitteln aus den Vereinigten Staaten 
·ein an deut Ort, tun die Nahrungs- 
·ntittel producirt waren, ausgestelltesz 
;litesundheitsteuguis-, den zuständigen 
sttenezolattischen Behörden unterltreitet 
«tt)erdeu müsse. Ftnor machte aus das 
’1lnbillige dieser Forderung anstnerli 
,satu und wies aus die in den Verei- 
«nigten Staaten durchgesiihrten Gesetze 

gegen Versälscltung von Lebensmit- 
Zteln hin, die den tsrdort gesundlieit3- 
Eititädlicher Produkte unmiialiilt ina- 

.-«k1eu. Dieser Auffassung hat sich 
Venezuela angeschlossen nnd seine 
Forderung riickaänaia gemacht 

; Außer Gefahr. 
Vollständige Wiederherstellung Gan- 

nsret ist setzt gesichert. 
New York, «1t;. Aug. Bürgermei- 

jster Gannor litt die Jtristci iiberstan 
den und befindet sich sent. wie die 
ihn behandelnden Aerzte einstimmig 
sagen, außeer jeder Gefahr tfr wird 

Juach einem heute Morgen veröffent- 
lichten Bulletin iu spätestens zwei 
Wochen wieder vollständig hergestellt 
sein und sich dann aus das Land, 
wahrscheinlich nach den Adirondmts 
begeben, utn dort mehrere Wochen eb 
soluter Ruhe zu tssletetn Die Polizei 
hat gestern dass Vorsiihreu des let 
tentats ans den «Ltiirgermeister in 
Wandelbildern verboten. 

Beamter begent Selbsttnord. 
Lexingtou, RU» M. Aug. Ernest 

A. Hornbroch 41 Jahre alt, int Sü- 
den als Subaltern Beamter ver- 

schiedener Bahnen bekannt, hat sieh 
gestern hier im Reservoir der das 
städtische Wasser liefernden Firma 
ertränkt. Ursache —- untergrabene 
Gesundheit- 

——— Der Staatsminister a. D. und 
frühere Oberbürgermeister von Bres- 
lau und Berlin, Here Arthur Hob- 
recht, hat gestern aus seinem Ruhesitz 
zu Groß-Lichterselde seinen 86. Ge- 
burtstaa aeseiert. —

—
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Gemeiner Raub. 
Wie mit .3ndiattck- Lände- 

ceicntnantpulkrtwird. 

Waisen betrogen und bestohlen. 
Senfationclle Ausfaqen vor dem 

congtkssionellen Spezinl Unter- 
snclsutmssComitr, das sich mit den 

Gnthiillnngen des Bnndcsfmators 
Gute beschäftigt-Die an India- 
nern nnd Waser der Notlphänte 
begangene-i Betrüger-eint sollen 
unter Wissen nnd Zustimmung 
von Naelslnßrichtern ausgeführt 
worden sein.—Chicago kann den 
,,Rnhm« beanspruchen, Hauptsitz 
der Industrie der Nahrungsmittel- 
verfälfchnng zn fein. 

Sulphur, Okla. 16. Aug. Ein 
Mitglied des congressionellen Unter- 
suchungs - Comites, das sich augen- 
blickllch hier mit den Enthüllungen 
des Bundessenators Gore besaßt, 
sagte gestern betreffs der Angelegen- 
heit folgendes: »Jeder Zoll India- 
nerlandes wird von den Landräu- 
bern als ihre gute Beute angesehen. 
Es ist absolut nöthig, daß die Auf- 
merksamkeit des Congresse aus die 
Einzelheiten dieser insarnen Räube- 
reien gelenkt werde.« Jn der gestri- 
gen Sitzung des Cornites wurden 
sensationelle Thatsachen zu Tage ge- 
fördert. Einer der Zeugen war 

James Yarborough, ein Chickasaw 
Jndianer, der aus dem Zeugenstande 
ganz frei nnd offen erklärte, daß 
die Kinder verstorbener Jndianer von 

ihren Borrniindern einerseits und 
von den Käusern der ihnen gehören- 
den Ländereien andererseits ausge- 
raubt würden. Yiirborongh behaup- 
tete ferner, das; alles dieses unter 
Vorwissen und Genehmigung des 
Nachlaßgerichts geschehe. Um diese 
Behauptung zu erhärten, erwähnte er 

eine Entscheidung des Nachlaßgerichts 
in Durant, laut welcher ein einem 18 
Jahre alten verwaisten Jndianer ge- 

körendes Stück Land von 140 Ackern 
iir 32,800 verkauft werden sollte. 

Der Vormund des Jndianers ver- 

langte, als der Verlauf des Landes 
abgeschlossen war, 8850 siir Gestöh- 
ren als Vormund, PLSEJO siir aus 
dem Lande ausgefiihrte Verbesserun- 
gen, Pfund siir eine Scheune, Mit fiir 
gesetzte Pfosten, 8250 siir Ziiune 808 
fiir Zeitgengebiihren und verschiedene 
andere kleinere Summen fijr allerlei 
Auslagen. Bei der endgültigen Ab- 
rechnung stellte es sich heraus, daß 
der Jndianer nach Verlauf des Lan-- 

Ides seinem früheren Miindel außer 
den fiir das Land erhaltenen ZLBM 
noch weitere TUTTI srlnildete Eines 
der Mitglieder des-«- (soinite—3 legte 

»dem Zeugen Barvorougb die Frage 
Tvorc »Und Sie wollen behaupten 
daß Alle-Z WH, list-·- Ctk Ocl eben ge- 
sagt haben, mit Zustimmung des Ge- 
Gerichts geschieht? »Jaloohl«, ant- 
tvortete der Zeuge, »das alles- geschieht 
unter Vorwissen und Zustimmung 
der thichter«. Mehrere andere Sink- 
tasaju Judianer erklärten auf dem 
Zeugenstande, das-, sie millig wären, 
gute GOIIIIIIissionen Zu bezahlen, tuenn 

sie dadurch den Verkauf Don Lande- 
reien beschleunigen und eine ehrlichere 
und gerechtere Vertheilung der ein- 
gegangenen Gelder erzielen tönnkeu 

Washington, itz. Aug. Nachdem 
gestern bekannt gegebenen Jaliresbe 
richt des Anwalt-i des Vltterbauasutss 
ist Chicago der Hauptsitz der Jndftrie 
der NahrungsIniittelsälschuna Die 
ser Verwaltiingszzweig der Bunde-see- 
gierung hat im letzten Jahre mehr 
Verletzungen des Nabeungsmittelges 
setzes in ishicago entdeckt, und dess- 
halb Strasautriige gestellt, als in ir- 
aend einer anderen Stadt. Die Jn- 
spektoren des Bureau’H fiir Chemie 
haben aus je fünf Verletzungen des 
Gesetzes drei aus Chirago zurückge- 
führt« New York nimmt auf diesem 
Gebiete die L. Stelle ein. Auch sind 
in Chiragn die sittmersteu Strafen 
iiber die Leben-Hmittelversälscher vers 

hängt worden. Jnggesamnit wurden 
vom Ackerbauamt im letzten Jahre 
Teils Verletzungen des- Gesetzes ent- 
deckt, und in allen, außer einem li- 
Dutzend vFällen, Verirrtheiluugeu ber 
beigesiihrt. Tiie Strafen selnvanlieu 
zwischen slll und PZW in jedem 
Falle. Häufig gelang es, Sendungen 
verfälschter und falsch bezeichneter 
Lebensmittel und Drogueu zu be- 
schlagualnnen· llnter dem litesetz kann 
daZ Vlckerbauamt aber nur Etrus- 
autrag stellen, wenn die Sendungen 
im zlvisctieustaailichen Handel statt- 
finden. 

—- Heute wurde in Midlauky Miit-» 
der Reardou Block durch Feuer zers- 
stört. Schaden Glis-Anteils 

--— Mit einer Rede in Cisena Parl, 
Jroquois County, Jlls., wird Spre- 
cher Caunon morgen seine Campagne 
eröffnen. 

— Jn Detroit, Mich» wurden heu- 
te zwei nationale Congresse eröffnet: 
der ,,Fraternal Congresz« und der 
Congreß der »Arnerican Philaletic 
SRMM. 

-— Jn Libe, Mont., wird gegen- 
wärtig der Prozeß gegen Frau Vera 
Prasser verhandelt. Die Frau steht 
unter der Wange, ihren Gatten er- 

fsossen In sen. 
— 

s 
l Geweihte Stätte. 
Au den Grabeshügelu der 

gefallcncu Helden 
In ElfaßiLsthringem 

Hur Erinnerung an die Ruhms-singe 
des deutschen Heere-s vom 16. bis 
zum M. August-Ein Ehrenw- 
mite mit einem komiuändirendeu 
General au der Spitze hat das 
Programm fiir die geuußreiche 
Und erhebeude Feier zusammenge- 
stellt-Auch Franzosen werden in 
diesen Tagen ebendafelbst ihre ge- 
fallenen Helden ehren-Eine neue 

Schwierigkeit für die spanische Re- 
gierung.—Trnnpeu zögeru, Be- 
fehle auszuführen 

Berlin, 16. Aug. Gestern begaben 
sich die Veteranen des deutsch-franzö- 
sischen Krieges-, die akn Samstag von 

Kaiser Wilhelm auf Schloß Wil- 
helmshöhe empfangen wurden, nach 

iden Schlachtfeldern von Elsaß-Loth- 
s ringen zur großen Gedächtnißseier der 
sTage vom 16. bis zum 18. August 
11870 thavelotte und St. i«1at). 
sDer Aufruf zu der genußreichen Nier 
sist von der Vereinigung zur Schn- it- 
lung und fortdauernden Erhalte-m 
der Kriegergräber und Denlmiiler bei 
Metz ergangen. Ein Ehrencomite, 
an dessen Spitze der kommandirende 
General des 16. Armeecorvs von 

Prittwitz und Gaffrvn, der Bezirks- 
präsident von Lotbringen, Graf v. 

Zepvelin - Aschhausen. der Bürger- 
meister von Metz, Geb. Regierungs- 
rath Dr. Böhmer, und der Kreis- 
direktor von Metz, von Locver, stehen, 
hat das Programm fitr die Feier auf- 
gestellt und trägt fiir die Durchfüh- 
rung Sorge. In Metz selbst sind be- 
reits 12,000 Veteranen eingetroffen. 
Auch die Krieasininister der verschie- 
denen Brindesstaaten nehmen an der 
Feier theil. Damit diese ungestört 
und ohne etwaige unliebsame Zwi- 
schenfälle verlaufe, haben die Grenz- 
behiirden besondere Maßnahmen e- 

trofsen. Dies erschien um so nöt t- 
ger, als auch die Mitglieder des fran- 
zösischen Verbands »Souvenir Fran- 
gais«, welcher die französische Erin- 
nerungen im Elsaß aufrecht hält, zu 
gleicher Zeit an den Gräbern der ge- 
fallenen Franzosen Feiern abhalten. 
Das ist ibnen unbenommen geblieben, 
aber es sind scharfe Vorschriften er- 

lassen. So ist das Halten von Re- 
den, die Veranstaltung von Umziigen 
und das Tragen von Vereinsabzeis 
chen verboten worden. 

Sau Sebastian, Spanien, M. Aug. 
Bei allen Schwierigkeiten die die Re- 
gierung augenblicklich mit den Cleri- 
lalen und siarlisten hat, droht ihr 
eine neue 11nannehmlicbteit. Die nach 
dem Streilgebiet rn den baslischen 
Provinzen geschickten Truppen sind 
aussässig und machen kein Hehl da- 
raus, daß sie mit den Streitern sym- 
patbisiren Das Armee- und Mari- 
ne-Organ ,,Ejerrito y Armada« 
schreibt in seiner gestern erschienen 
neuesten Nummer: »Das Heer ist stets 
bereit, seine Pflicht Zu thun, aber es 
Protestirt dagegen, beständig bin und 
her gesrlsolsen und zu Zwecken verwen- 
det zu werden, die mit seiner hohen 
Mission nielits zu thun haben Die 
enormen Ausgaben, welche die Mo- 
bilmachung der nach den-« Strudean 
vier geworfenen großen Trnvvenmacht 

ivernrsacht, sollten die Regierung al- 
len bemeaen, der jetzigen Situation 

l 

ein finde zu machen Dazu kommt 
aber noch, daß die Spannung. welche 
zwischen dem Militiir und den Ar- 
beitern herrscht, jeden Augenblick zum 
Vlutvergiesxen fiibren mu. Die Ar- 

ee darf nicht fiir unbestimmte Zeit 
in der Umgebung von Bilbao festge- 
halten werden, weil ein paar Privat- 
wersonen unbedeutende Differenzen 
mit einander haben. Sie ist fiir an- 
dere Zwecke da. Den Streiter-n wird 
vorgeworsen, das: ihre Forderungen 
iibertrieben seien, aber sie verlangen 
nur die Veriiirruna des Arbeitstaqu 
um eine Stunde. Von der Regierung 
ist ibnen versprochen worden« daß 
beim Wiederznsasnmentritt des Par- 

lamentg ibre Vlrbeitsreit durch die Ge- 
setzgebung redurirt werden solle. Nach 
den friiber von ihnen aemacliten Er- 
fahrungen lassen sie sitts- iedoch auf 
teine illerstsrerlmnaen mehr ein« son- 
dern verlangen Tliatsachen.« 

England übertrassem 
Deutschland will drei weitere Riesen 

Schlamtsrlsisse bauen 

Berlin, M. Aug. Die Mottenwe- 
lage, die dem deutschen Reichstag im 
Herbst zur Annahme unterbreitet wer- 
den soll, verlangt eine Bewilligung 
siir den Bau von drei neuen Schlacht- 
schiffen und einem Schlachtlreuzen 
Außerdem soll der Reichstag ersucht 
werden, eine genügende Bewilligung 
zu machen, damit für die beiden an 
die Türkei vertausten alten Schlacht- 
schiffe »Weißenburg« und »Kursürst 
Friedrich Wilhelm« andere Schiffe 
getauft werden können. Mit der Be- 
willigung der drei neuen Schlacht- 
schisse wird Deutschland soweit 
Dreadnoughtz tn Betracht kommen, 
Gualand voraus lein. 


